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Ausgangslage / Vorgeschichte  

Dem GGR werden die Genehmigung des Verwaltungsberichtes 2021 und die Abschreibung der 

nachfolgend aufgeführten parlamentarischen Vorstösse beantragt: 

 

Nr. Vorstoss Begründung 

05/2019 Postulat SP/Grüne; «Morato-

rium für den Neu- und Ausbau 

von Gasleitungen"  

- Mit dem «Moratorium» wollte der Vorstoss 
einen Marschhalt bis zum Vorliegen des 
neuen Energierichtplanes, genau das wurde 
mit der Planungszone durch den GR umge-
setzt (Richtplan ist beschlossen und geneh-
migt) 

- Daher kann der Vorstoss mit dem Verwal-
tungsbericht abgeschrieben werden.  

12/2019 Postulat (umgewandelt aus 

Motion) EVP; „Steigerung der 

Stromproduktion durch Son-

nenenergie in Lyss» 

- Mit dem neuen Energierichtplan wird diese 
Zielsetzung behördenverbindlich festgelegt. 

- Daher kann der Vorstoss mit dem Verwal-
tungsbericht abgeschrieben werden.  

 

Erwägungen 

Nobs Stefan, Gemeindepräsident, FDP: Der Verwaltungsbericht gibt wie jedes Jahr eine gute 

Zusammenfassung über die Aktivitäten der Gemeinde Lyss. Eine Neuerung sind die blauen 

Seiten am Anfang jedes Kapitels mit Zahlen und Fakten in aller Kürze. 

 

Auch 2021 hat uns der Corona-Virus beschäftigt. Trotzdem sind fast alle Projekte wie geplant 

vorangetrieben worden. Exemplarisch geht der Redner kurz auf folgende Projekte/Höhepunkte 

ein: 

Das Projekt „Lyss lebt“ (Belebung des Ortszentrums) wurde im Oktober 2021 an einem Work-

shop mit 25 Personen aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft weiterbehandelt. Auf der Basis 

einer externen Aussensichtsanalyse sind Handlungsfelder definiert und Massnahmen diskutiert 

worden. Diese werden jetzt weiterentwickelt und fliessen in die Richtlinien + Zielsetzungen der 

neuen Legislatur ein. 

 

Ein Meilenstein im 2021 war sicher auch die Einweihung der Schulhauserweiterung Grentschel. 

Und im 2021 hat die Gemeinde die Sanierung Hauptstrasse abgeschlossen, und somit nach der 

Bielstrasse und dem Marktplatz den dritten Teil der Erneuerung des Zentrums. Offen ist jetzt 

noch die Sanierung des Hirschenkreisels. Der Redner dankt allen Anwohnenden und Betroffe-

nen für das entgegengebrachte Verständnis. Die Hauptachsen von Lyss sind jetzt wieder im 

Schuss. 

Auf das Schuljahr 2021/22 ist die Volksschule mit neuen Informatikgeräten ausgerüstet worden. 

Ab der 5. Klasse hat jede/r SchülerIn jetzt ein individuelles Gerät. Ein Höhepunkt im 2021 ist si-

cherlich auch die erstmalige und erfolgreiche Durchführung der Sommerbühne „Lyss on stage“ 

gewesen. Herzlichen Dank an alle, die das möglich gemacht haben! 

 

Bei den Einwohnerdiensten können Umzugsmeldungen innerhalb der Schweiz dank eUmzug 

seit letztem Jahr via Internet vorgenommen werden. Ein Gang an den Schalter ist nicht mehr 

nötig. Auch das Fundbüro wird elektronisch betrieben. 

 

Auch im Sozialbereich ist Corona zu spüren gewesen. Die Anzahl der Sozialhilfebeziehenden 

ist im letzten Jahr gestiegen. Wahrscheinlich wegen den umfangreichen Wirtschaftshilfen des 



 

 

Bundes ist der Anstieg weniger hoch als ursprünglich befürchtet ausgefallen. Jetzt muss es das 

Ziel sein, diese Leute zu unterstützen und rasch wieder in den Arbeitsprozess zu integrieren. 

 

Last but not least ist im Dezember der überarbeitete Energierichtplan zu Handen des Kantons 

verabschiedet worden. Da dieser in der Zwischenzeit auch vom Kanton genehmigt worden ist, 

beantragt der GR folgende zwei Postulate zur Abschreibung: 

• Nr. 05/2019; Postulat SP/Grüne; «Moratorium für den Neu- und Ausbau von Gasleitungen" 

• Nr. 12/2019; Postulat (umgewandelt aus Motion) EVP; „Steigerung der Stromproduktion 

durch Sonnenenergie in Lyss» 

 

Der Redner dankt allen Abteilungen für die wiederum detaillierten Beiträge. Ein spezieller Dank 

geht an die Mitarbeitenden der Abteilung Präsidiales Portmann Karin, Langenegger Magali, 

Wüthrich Silvia und Strub Daniel für die Redaktion und die Gestaltung. 

 

Schumacher Marcel, FDP: Die Fraktion FDP wird dem Antrag, wie er vorliegt, zustimmen. Sie 

bedankt sich bei allen Personen, die bei diesem Verwaltungsbericht mitgearbeitet haben. Der 

Verwaltungsbericht wurde schön gestaltet und auch die Texte sind spannend und informativ. 

Dies gilt auch für die neuen Zusatzseiten im Bericht. Ein weiterer grosser Dank geht an die Mit-

arbeitenden der Gemeinde Lyss, welche dafür sorgen, dass wir in einer solch attraktiven Ge-

meinde leben können.  

 

Schnegg Christine, EVP: Die Fraktion EVP empfiehlt den Verwaltungsbericht 2021 zur Geneh-

migung. Allen Beteiligten wird für diesen informativen Bericht gedankt. Als neues GGR-Mitglied 

hat die Rednerin die Zahlen, Fakten und Informationen zu den Projekten und die Schilderungen 

zu den Herausforderungen geschätzt, um einen guten Überblick zu erhalten über den Stand 

und die Entwicklung der Gemeinde. Der Verwaltungsbericht zeigt auf, was in der Gemeinde 

Lyss in den verschiedenen Ressorts in den letzten Jahren geleistet wurde. Auch wenn manche 

Entwicklungen mit den eigenen Augen mitverfolgt wurden, staunte die Rednerin beim Lesen, 

was alles in Lyss zur Weiterentwicklung geschehen ist. Die Fraktion EVP würdigt die geleistete 

Arbeit. Mit der Abschreibung vom Postulat der EVP «Steigerung der Stromproduktion durch 

Sonnenenergie» ist die Fraktion EVP einverstanden und dankt für eine zielgerichtete Umset-

zung dieser Forderung.  

 

Meister Katrin, SP: Die Fraktion SP + Jungi dankt für diesen interessanten Verwaltungsbericht, 

hinter welchem viel Arbeit steckt. Es ist ein informatives Dokument und kann gut als Nachschla-

gewerk für die Arbeit im GGR genutzt werden. Den Umfang findet die Fraktion genau richtig, wo 

bei dieser nicht unbedingt grösser werden sollte. Mit diesem Verwaltungsbericht soll auch das 

Postulat der SP «Moratorium für den Neu- und Ausbau von Gasleitungen» abgeschrieben wer-

den. Der Richtplan Energie ist nun in Kraft und im Massnahmenblatt Nr. 11 steht: «um den an-

gestrebten Absenkungspfad zur Reduktion der CO2-Emmissionen zu erreichen, ist ein weiterer 

Ausbau des Gasnetzes nicht zielführend». Dieser Satz entspricht dem Postulat der SP. Die 

Fraktion SP ist nun aber erstaunt, wieso in der letzten Ausgabe des amtlichen Anzeigers eine 

Publikation zu sehen war, dass in Busswil das Gasnetz bis zum Getreidezentrum erweitert wer-

den soll. Diesem Vorhaben wird die Fraktion SP noch nachgehen. Gas ist keine zukunftsgerich-

tete Energieform und die Fraktion SP geht davon aus, dass mit dem Richtplan Energie das 

Gasnetz in Lyss nicht mehr weiter ausgebaut wird. Die Fraktion ist mit der Abschreibung einver-

standen.  

 
 

Beschluss einstimmig 

Der GGR genehmigt den Verwaltungsbericht 2021 und schreibt folgende parlamentari-

schen Vorstösse ab: 

• Nr. 05/2019; Postulat SP/Grüne; «Moratorium für den Neu- und Ausbau von Gasleitun-

gen" 

• Nr. 12/2019; Postulat (umgewandelt aus Motion) EVP; „Steigerung der Stromproduk-

tion durch Sonnenenergie in Lyss» 

 
 

Beilagen Verwaltungsbericht 

 

 



 

 

 


